
(An das Mikrofon trill dann der Jugendbrigadier Peler Kaiser von der „FDJ-Initia- 
tivc Berlin“.)

Peter Kaiser, Jugendbrigadier: Lieber Genosse Erich Honecker! Mit großer Begei- 
slerung und voller Zustimmung haben wir, die Mitglieder der Jugendbrigade „Hans 
Kiefer!" aus dem Berliner Tiefbaukombinal. bisher den X. Parteitag der SED verfolgt.

Vile Mitglieder unseres Kollektivs wollen zur Erfüllung der Parteitagsbeschlüsse 
einen hoben persönlichen Beitrag leisten.

Bis zum X. Parteitag konnten wir eine zusätzliche Bauproduktion von I Tag errei­
chen. Es ist unser Ziel, bis Jahresende mindestens 2 weitere Tagesproduktionen über 
den Plan zu realisieren. Deshalb haben wir beschlossen, künftig nach der Devise Je­
der jeden Tag mit guter Bilanz“ zu arbeiten. Ich möchte dir die dazu von uns über­
nommene Brigadeverpflichtung überreichen. (Stürmischer Beifall. Sprechchöre: „8 — 
0 - 1 0  Klasse!“)

Brief der Jugendbrigade „Hans Kiefert“ 
des VEB Tiefbaukombinat Berlin an Genossen Erich Honecker, 

Generalsekretär des Zentralkomitees der SED 
und Vorsitzenden des Staatsrates der DDR

Lieber Genosse Erich I lonecker!
Mit Begeisterung verfolgen wir den X. Parteitag der SED. Wir freuen uns, daß wir 

durch unsere bisherige Arbeit als Jugendbrigade in der „FDJ-Initiative Berlin“ zu den 
guten Ergebnissen beitragen konnten, die auf dem X. Parteitag genannt wurden.

Seit I Jahren arbeiten wir nach der Devise „Jeden Tag mit guter Bilanz“. So konn­
ten wir in diesem Jahr bereits bis Ende März eine zusätzliche Tagesproduktion abrech- 
nen. Mit Freude sehen wir Bauarbeiter, wie unsere Hauptstadt Berlin, unser ganzes so­
zialistisches Vaterland gut gedeihen.

I ns ist die kluge Politik unserer Partei aus dem Herzen gesprochen. Die Aufforde­
rung an die Jugend — Bewährt Euch bei der Lösung der Aufgaben des Programms der 
SED als leidenschaftliche und lebensfrohe Kämpfer für unsere kommunistischen Idea­
le! — ist für uns Ansporn zu neuen Leistungen.

Wir verstehen sehr gut, daß zur Fortsetzung der Politik der Hauptaufgabe höhere 
Anstrengungen durch uns alle nötig sind. Deshalb stellen w ir uns in unserer Jugendbri­
gade neue Ziele. Diese werden w ir um so besser meistern, je bewußter jeder einzelne 
schöpferisch, ehrlich und diszipliniert arbeitet.

Aus diesem Grund haben wir unsere bewährte Devise ergänzt und werden „Jeder
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